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Katholische Kirchengemeinde St. Amandus Datteln 

Pfarreirat Sitzungsprotokoll 
 

Datum 01.07.2026 Beginn 19.00 h 

Ort AmandusForum Ende 20.15 h 

Sitzungsleitung Georg Teschers  

Anwesende   Georg Teschers, Merle Schlegel,  Petra Krumm, Monika Bovenkerk, Stefan 
Kratochvil , Andrea Herold, Martina Frerich 
 
 
 

 
Geistlicher Impuls: Merle Schlegel, Gemeinschaft trotz Hitze 
 
Top 1 Kita-Seelsorge / Sabbatjahr Andreas Masiak  
 
Die Kitas sind grundsätzlich gut aufgestellt und vorbereitet, wenn Andreas Masiak das Sabbatjahr an-
tritt.  Sie verfügen über jahrelange Erfahrung. Bei Hilfe steht Pfarrer Plaßmann unterstützend zur 
Seite. Es existiert ein Ordner mit Grundlagen. Der Zeitplan in Sachen Kita-Seelsorge liegt dem Pfarrer 
vor. Grundsätzlich würden die Erzieherinnen gerne noch Fortbildungen zur Kita-Seelsorge besuchen. 
 
Top 2  Amandus isst gemeinsam 
Die Details wurden besprochen 
 
Top 3 Einladung / Eröffnung FBS am 13.09.2026 
Pfarrer Plaßmann würde gerne den Gottesdienst gemeinsam mit dem Probst draußen stattfinden las-
sen. Frau Krumm berichtet über Probleme bezüglich der Manpower der FBS- Mitarbeiterinnen und 
verweist auf die noch nicht wirklich gut wiederhergestellten Außenflächen. Das Programm zum Fami-
lienfest steht grundsätzlich. Frau Krumm wird das Gespräch mit Pfarrer Plaßmann bezüglich der Ört-
lichkeit des Gottesdienstes suchen. Der Pfarreirat spricht sich daher zunächst dafür aus, den Gottes-
dienst in der Kirche durchzuführen, falls die Außenanlagen nicht genutzt werden können. Grundsätz-
lich steht der Pfarreirat zur Unterstützung beim Auf- und Abbau  bereit, sieht aber auch die Proble-
matik im Außenbereich. Die Idee, den Gottesdienst draußen durchzuführen, findet der Pfarreirat 
grundsätzlich aber sehr schön. Letztendlich kann das noch in der Pfarreiratssitzung am 09.09. final 
entschieden werden. Die Caritas Verband plant ebenfalls an diesem Tag ein Fest, um nach den Um-
baumaßnahmen in der FBS wieder in der Öffentlichkeit wahrgenommen zu werden.  
 
Top 4 Rückblick Fronleichnam 
Grundsätzlich liegen viele positive Rückmeldungen vor. Einzig das Catering muss beim nächsten Mal 
besser kommuniziert werden.  
 
Top 5 Ein Jahr nach der Profanierung der St. Josef Kirche 
Pfr. Plaßmann regt an zu überlegen, wie wir uns als Pfarrei im Jahr 1 nach der Profanierung von St. 
Josef darstellen, z. B. in Form eines Predigtgespräches, in dem verschiedene Gruppen zeigen, wie es 
für sie weitergegangen ist. Auch die Plane „…was bleibt“ könnte noch einmal ausgestellt werden.  
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Der Pfarreirat diskutiert den Vorschlag. Die Frage steht im Raum, ob alte Wunden wieder aufgerissen 
werden könnten.  
Der Pfarreirat schlägt vor, ein Update zum aktuellen Stand zu geben. In der Amanduskirche könnte 
ein Poster angebracht werden mit Fotos der sakralen Gegenstände, die in andere Länder/Gemeinden  
übergeben wurden und dort den Menschen gut tun. Das könnte positiv bei den Menschen hier an-
kommen, wenn man sieht, dass manches beim Abschiednehmen auch gut ist. Außerdem könnten  
auf dem Poster auch die Gedanken nach einem Jahr ohne St. Josef niedergehalten werden. Fotos der 
Profanierung, Fotos der Kitas, die in der Kirche immer wieder gefeiert haben, könnten ebenfalls auf 
das Poster als Erinnerung angebracht werden. Ferner sollte ein Presseartikel erfolgen mit dem aktu-
ellen Update.  
 
Top 6 Einführung und Einsatz von Eva Brambrink, neue Pastoralreferentin 
Sie beginnt ihren Dienst im August.  
 
Top 7 Bericht aus dem Kirchenvorstand 
Georg Teschers berichtet über die Kooperation der Vestische Caritas-Kliniken GmbH mit der Christo-
phorus Trägergesellschaft Coesfeld. 
 
Top 8 Verschiedenes 
Pfarrer Jortzick bittet darum, die Messe am Donnerstag um 19.15 h im Krankenhaus auf 18.00 h zu 
verschieben. Die Verschiebung würde der Verbesserung des allgemeinen Ablaufs dienen (Besuchszei-
tenende im Krankenhaus). Zudem habe sich in verschiedenen Gesprächen heraus gestellt, dass die 
Gebührenpflicht des Parkplatzes (bis 19:00 Uhr) kein Hindernisgrund sei. Der Pfarreirat stimmt ein-
stimmig dem Wunsch zu.  
 
Petra Krumm berichtet erneut über das Anliegen, die Gedenktafel in Ahsen korrigieren zu lassen. 
Hier hatten sich 2 Fehlerteufel eingeschlichen. Der Pfarreirat stimmt einstimmig zu, dass Frau Krumm 
sich weiterhin um die Korrektur kümmern soll.  
 
Gewinn / Unterstützung Spendenprojekt Pirapemas in Brasilien: Der Anteil der Sternsingeraktion 
2026 konnte bisher nicht nach Brasilien weitergeleitet werden. Das Spendenprojekt ist beim Kinder-
missionswerk nicht mehr gelistet. Es wird dem Vorschlag gefolgt, den Erlös der Sternsingeraktion 
2026 an die „allgemeine Sternsingeraktion in der einen Welt“  zu überweisen. Es muss besprochen 
werden, wohin der Gewinn der Sternsingeraktion 2027 als Spende überwiesen werden kann.  
Dem Vorschlag wird mit einer Enthaltung zugestimmt.  
Ferner soll das Geld aus der Aktion Amandus isst gemeinsam vorläufig nicht mehr nach Brasilien 
überwiesen werden, weiteres Vorgehen muss ebenfalls besprochen werden. Der Pfarreirat stimmt 
einstimmig zu.  
Ein persönlicher Kontakt zu Brasilien scheint nicht mehr vorhanden zu sein.  
 

Update vom 02.07.26: Im Moment sind wir doch noch in der Klärungsphase, d.h. Frau Mi-
chels sucht den Kontakt mit Pirapemas und mit dem Kindermissionswerk sind wir auch noch 
im Gespräch. Zum jetzigen Zeitpunkt steht also noch nicht endgültig fest, dass wir die Paten-
schaft aufheben, solange wir nicht alles geklärt haben. 
 
Stadtradeln: Georg Teschers berichtet, dass er bei der Aktion Stadtradeln wieder die Gruppe „Aman-
dusRadler“ eingerichtet hat. Eine Anmeldung für die Gemeindemitglieder und die Eltern der KITAs ist 
ab sofort wieder möglich. Das Stadtradeln findet in der Zeit vom 06.09. bis 26.09. statt.  
 
Ende der Sitzung: 20.20 h  
 
Für das Protokoll           
Martina Frerich  / Georg Teschers 


